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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Für die heutige Stadtverordneten Ersatz
wahl im 5 Bezirk der 3 Abtheilung waren 703 Bürger
wahlberechtigt von diesen haben 33K ihr Stimmrecht aus
geübt Es haben 134 sür Herrn Maurermeister Fried
rich 150 für Herrn Prof Dr Gosche 2 für Herrn
Rentier Eisengräber gestimmt Ersterer hat die abso
lute Majorität überstiegen und ist demnach bis ult De
zember 1885 wiedergewählt

In Ausführung der Eomitsbeschlüsse vom vorigen
Donnerstag ist auf nächsten Sonntag 4 Uhr Nachmittags
im NeuenTheater eine allgemeine öffentliche Versamm
lung der liberalen Urwahler von Halle und dem
Saalkreise Unberufen worden Die Herren Dr Alexander
Meyer unser Reichstagsabgeordnete und Ober Amtmann
Spielberg Volkstedt der eine präsumtioe Kandidat der
liberalen Vereinigung für die Landtagöwahlen haben ihr
Erscheinen zugesagt auch Herr Gutsbesitzer Faulwasser
auf Custrena ist um sein Erscheinen ersucht worden

Aus der Universität Heute Donnerstag
Vormittag 11 Uhr fand in der Aula unserer Universität
die Promotion des praktischen Arztes Herrn Felix Rau
schenbusch aus Elberfeld zum Doktor in der Medizin und
Chirurgie statt Die zu diesem Zwecke verfaßte Inaugural
dissertation des Herrn vootoranäus führt den Titel Ueber
das Papillom der Harnblase Bei der öffentlichen Ver
theidigung derselben sowie der ihr angehängten Thesen waren

Herr aanä msä Paul Brehme und Herr oauä ivkä
Karl THummel Opponenten Nach abgelegter Prüfung
kxawön ri orosum wurden von der philosophischen Fakul

tät unserer Hochschule zu Doktoren der Philosophie promo
virt Herr Egon Freyberg aus Halle auf Grund der
Inauguraldissertation Französische Personennamen aus Gui
manS Urkunvenbuch aus Arras ferner Herr Walther
Karsten aus Marienburg Provinz Westpreußen auf
Grund der Inauguraldissertation vs sseliiniL kmslläa
tions

Es wird dem Berl Act bestätigt daß die Unter
stellung der Berlin Anhaltischen Thüringischen
und Halle Sorau Gubener Bahn sowie der Strecke
Gerstungen Kassel der Belgischen Bahn unter die königliche
Eisenbahndirektion in Erfurt im Prinzip beschlossen ist

Die ersten Pferde für die Straßenbahn sind
angekommen

In der gestrigen Sitzung der städtischen Ban
kommission wurde beschlossen die Mittel zur Bornahme
von Bohrungen auf dem sür einen neuen Friedhof im
Süden der Stadt in Aussicht genommenen Terrain zu be
willigen Mehrere andere Gegenstände wurden von der
Tagesordnung abgesetzt

An die Zweigvereine des thüringisch sächsi
schen Vereins sür Erdkunde ist von Halle die Einla
dung zur Wanderversammlung in Kösen am l Octo
ber Nachm 2 Uhr ergangen Es werden laut Magd
Ztg vortragen Prof Dr BraunS Halle Gebirgs
wanderungen in Japan Or Nicolai Jena Land und
Leute zwischen Ruhr und Wupper Dr Aßmann Magde
burg Wetterstudien auf dem Brocken Dr Lehmann
Rudolsiadt die meteorologischen Stationen im Fürsten

thume Schwarzburg Rudolstadt Oberlehrer Haushalter
Rudolsiadt die Sprachgrenze zwischen Nieder und Hoch
deutsch von Braunlage bis Staßfurt an der Bode Pros
Kirchhofs Halle zur thüringer Volkskunde

Der gestrige Abend vereinigte eine große Anzahl
ehemaliger Schüler und Schülerinnen der Frei
schulen der Francke schen Stiftungen im Prinz Karl

Halle um 1792
VI Brief

Nachdruck verboten
Ich soll Ihnen in Absicht der hier Studirenden

geben was ich geben kann nun gut ich werde es thun
die UnVollständigkeit der Nachricht aber müssen Sie keinem
Andern als sich selbst zuschreiben

Im Ganzen genommen ist der Unterschied zwischen
den hiesigen jungen Leuten und denen von Jena und Leip
zig außerordentlich ausfallend und ich kann nicht anders
als den Hallensern den Vorzug geben Sie verdienen ihn
möchte ich fast sagen in jeder Rücksicht Der Ton der
jetzt unter ihnen der herrschende ist ist jener glückliche Mit
telton zwischen allzugroßer Leipziger Feinheit die
gewiß für junge Denker nichts weniger als vortheilhaft ist
und zwischen der oft keine Grenzen kennenden Jenaischen
Rauheit Von groben Exzessen hört man nichts mehr
die einzigen Unannehmlichkeiten die noch zuweilen vorfallen
sind zwischen ihnen und dem Militär besonders den Offi
zieren von denen es einige kleinlichdenkende unter den
Uebrigen soll es vortreffliche Männer geben gar nicht
vergessen können daß sie in Rücksicht einiger klei
nen Straßenrechte den Studirenden nachstehen

Man hielt es sonst wohl sür ausgemachte Wahrheit
daß in Gesellschaften von Studenten gewiß ein Drittel der
Zeit durch unanständige Gespräche verstriche Ob und wie
dies sonst der Fall war weiß ich nicht daß es aber jetzt
nicht mehr so ist weiß ich gewiß Ich bin oft vier bis
fünf Stunden unter ihnen gewesen ohne den geringsten
schmutzigen Ausdruck von Jemandem zu hören ich habe
sie eben so lange in einiger Entfernung beobachtet und nie
sprachen sie Unanständigkeiten Daß indeß nicht oft genug
so etwas vorfallen sollte kann nicht befremden wenn man
bedenkt daß es junge Leute sind die denn doch immer
nichts mehr interessirt als ein Weib und daß einige der
hiesigen Leihbibliotheken leider I oft noch die schmutzigsten
Sachen ausgeben die dann natürlich am gierigsten gelesen
werden Kann oder will hier der akademische Senat nichts
thun Billig sollte er es wenigstens und er kann es
da alle Antiquare unter seiner Gerichtsbarkeit stehen

Beilage zum Hallc schen Tageblatt

um den Tag festlich zu begehen an welchem vor 2 Jahren
Herr Inspektor Berg er aus seinem Amte schied Galt
es doch aus s Neue den Beweis zu geben daß die Achtung
und Liebe zu dem allverehrten Lehrer noch immerfort be
steht Deshalb fand es auch allseitige Anerkennung daß
das jetzige Lehrerkollegium an dessen Spitze Herr Inspektor
Gentsch zu dieser Feier erschienen war Durch den

Festmarsch v Franke wurde die musikalische Abendunter
haltung eröffnet Herr Schuhmachermeister Sickert als
Vorsitzender des Bergervereins begrüßte die zahlreich Er
schienenen wies auf das herzliche Verhältniß zwischen
Lehrern und Schülern hin welches bisher in den Frei
schulen gepflegt worden sei und forderte die Anwesenden
auf auch dem jetzigen Lehrerkollegium ihre Achtung zu
zolle dies geschah durch Erheben von den Plätzen Hier
auf wurde von dem trefflichen Sängerchor des Handwerker
Bildungsvereins das herrliche Schäfer s Sonntagslied
v Kreutzer mit Ausdruck und Wärme zum Vortrag ge
bracht Nunmehr nahm Herr Inspektor Gentsch das
Wort Meine Damen und Herren I Als ein Fremdling
unter Ihnen fühle ich mich doch in der kurzen Zeit meines
Hierseins so freudig bewegt daß ich nicht umhin kann
Ihnen mitzutheilen wie wohlthuend ihre heutige Ver
einigung auf mich und meine Herren Kollegen gewirkt hat
Sie sind heute hier erschienen und wollen auch ferner an
diesem Tage sich zusammenfinden um das Andenken des
verehrten Inspektors und Lehrers unsers allverehrten Ber
ger zu feiern der leider durch Krankheit verhindert ist in
Ihrer Mitte zu sein Nun auch wir wollen es mit Ihnen
thun Gehöre ich zwar zu den jüngeren Lehrern die nicht
mit ihm zusammen gearbeitet haben so kann doch keiner
unter Ihnen mehr sein Verehrer sein denn sür mich ist er
immer ein nachahmungswerthes Vorbild Deswegen hat
auch Ihre Vereinigung eine pädagogische Wichtigkeit Sind
Sie doch hier erschienen um einen Lehrer zu ehren den der
König geehrt hat und um Ihren Kindern zu zeigen wie
ein solcher Mann geehrt werden muß Darum meine
Freunde ersuche ich Sie rufen Sie mit mir unser allver
ehrter Berger lebe hoch Die Versammlung stimmte
begeistert ein Hierauf brachte Herr Moritz einen Toast
aus auf unsern Heldenkaiser als den Schirmherrn der
Francke schen Stiftungen in das die Anwesenden jubelnd
einstimmten Die Musik intonirte die Volkshymne Nach
dem noch fröhliche Sangesweisen ertönt hatten ergriff Herr
Leb an das Wort Redner wies daraus hin daß heute
vor 2 Jahren ihm die Ehre zu Theil geworden sei in
diesem Kreise zu weilen Gleich wie ein Funke in den
Wald geworfen den ganzen Wald in Brand setzte so hätte
damals der Ruf den Ehrentag unseres Inspektors Berger
nicht vorübergehen zu lassen ohne demselben ein Zeichen der

Liebe und Achtung zu geben in allen Herzen der ehe
maligen Schüler und Schülerinnen gezündek Ja man
hätte damals die Gründung eines Vereines in Aussicht
genommen an dessen Spitze der Name Berger glänzen
sollte der ein so schönes Ziel verfolge arme Kinder der
Freischulen am Weihnachtsabend mit Gaben zu erfreuen
Leider sei derselbe hinter den gewünschten Erwartungen
zurückgeblieben Möge daher der neue Verein so schloß
Redner mit neuer Direktion eine gesegnetere Wirksamkeit
entfalten In Folge dieser Anregung nahm Herr Wagensabrik
Rausch das Wort und führte in komischer Weise aus daß
das Scheitern des Vereins wohl darin zu suchen sei daß
man nicht mindestens Zweidriltel der Mitschülerinnen in
den Vorstand gewählt hätte Er betonte um die Heiterkeit
der Gesellschaft abzuschwächen daß es ihm vollständig Ernst
wäre denn eine Vereinigung die sich zum Prinzip mache
die Lehrer der Jugend zu ehren unbemittelte Kinder zu
unterstützen der Heranwachsenden Jugend ein Vorbild zu

Etwas Rauhes hat freilich der Ton noch immer aber
ich bin überzeugt dies wird nach und nach gewiß abge
schliffen werden Zu dem noch etwas Rauhen der Stu
dentensprache gehört z B ihre oft nicht zum Besten ange
brachte ganz eigene Terminologie gewisser unter ihnen oft
vorkommender Begriffe So wird man z B nie in dem
Munde eines Studenten das Wort Sechser oder sechs
Pfennig hören statt dessen wird immer das Wort
Spieß gebraucht und von einigen wird sogar Groschen
nicht ausgesprochen sondern man sagt zwölf achtzehn
zwanzig Spieße Für den Begriff in Noth oder bange
fein hat man besonders viele Ausdrücke deren Bedeutung
aber immer etwas anderes modifizirt ist Dahin gehören
z B Bindfadiren Bindfaden ziehen aus dem
Miste sitzen und noch andere Worte die ich nicht gern
in den Mund nehme Man hat ein förmliches ein gan
zes Alphabet starkes Lexikon dieser Terminologien mit dem
sich denn mancher sogenannte Fuchs Student im ersten
Semester gar fleißig bekannt macht um bei vorkommenden
Fällen nicht anzustoßen und sür das anerkannt zu werden
was er ist Mancher Artikel darin ist nicht übel ausge
arbeitet

Die Beantwortung der Frage wie die hiesigen jungen
Studirenden mit den Bürgerfamilien stehen
scheint Ihnen sehr nahe am Herzen zu liegen Ich kann
es mir sehr wohl erklären warum Sie gerade diese Frage
so angelegentlich thun Sie dachten dabei an Ihren Sohn
und an seinen nun bald beginnenden Aufenthalt in Halle
Ihr Wunsch ist daß er in guten Familien freien Zutritt
erhalten möge und es ist wahr der Wunsch ist sehr na
türlich da Ihr Sohn bisher so vielen Geschmack an stillen
Familienfreuden fand Indessen fürchte ich die Befriedi
gung dieser Neigung ihres guten Sohnes möchte ihm hier
mehr schädlich als nützlich werden So viele treffliche An
lagen er auch hat so ist sein Charakter doch nicht so fest
daß er fähig wäre die gewöhnlichen Hallischen Familien
gesellschaften ohne Gefahr und ohne Schaden besuchen zu
können Dies Urtheil möchte vielleicht etwas hart scheinen
wenn ich es nicht mit Granden unterstützte ich will dies
aber thun und dann entscheiden Sie Es kann sein daß

32 September 1882

geben in diesem Verein in diesem Vorstande müßten auch
die Frauen Sitz und Stimme haben Darum hoch die
Jungfrau die Frau das deutsche Weib Dreimal donnerndes
Hoch bildete das Echo Nachdem die Sänger das sinnige
Lied Nur im Herzen mit inniger Empfindung zum Vor
trag gebracht hatten toastete Herr Inspektor Gentsch im
Anschluß an den herrlichen Text des Liedes auf den Herrn
Diakonus Richter einen früheren Lehrer der Freischule
Herr Diakonus Richter anerkannte dankend daß Halle
solche Schulen solche Lehrer und Schüler auszuweisen hätte
und knüpfte daran eine Episode aus seinem Leben daß selbst
entfremdete Deutsche aus den neu erworbenen Reichslanden

durch deutsche Liebes und Hassesworte ihr Deutschthum
nicht verleugnen könnten Auch dieser deutschen Liebe be
gegne er heute in dieser Vereinigung Er rufe daher hoch
Deutschland hoch insbesondere unsere deutsche Stadt Halle
Anknüpfend hieran nahm nochmals Herr Rausch das Wort
und bewies daß auch das deutsche Lied gleichwie deutsche
Liebe und deutscher Haß einen entfremdeten Deutschen zu
seinem Vaterlande zurückführen könnte Ein Hoch daher
dem deutschen Lied ein Hoch dem Gesangverein der das
deutsche Lied in so zu Herzen sprechender Weise zum Vor
trag brachte Unter allseitigem Jubel ertönte ein donnerndes
dreifaches Hoch Den Höhepunkt der Heiterkeit erreichte das
Fest durch den Bortrag des Herrn Hu ndrakt der in
humoristischen Sangesweisen das Leben eines Freischülers
von Beginn seiner Aufnahme in die Schule bis zu seinem
Abgange ausführte So verlief die herrliche Feier in der
ungezwungensten Weise Alle schieden von einander mit
dem Gelöbniß sich am 20 September 1883 so fröhlich wie
heute wieder zusammenzufinden

Mit einem von Altenburg über Leipzig kommen
den Extrazuge traf Mittwoch Abend um 6 Uhr unser
von Jung und Alt sehnlichst erwartetes Bataillon vom
Manöver hier ein und marschirte nach Einbringung der
Fahne seinem seit etwa vier Wochen unbenutzt gebliebenen
Quartiere zu Heute Vormittag 10 Uhr find die Reser
visten des Bataillons entlassen worden Die Rekruten
werden und zwar freiwillige am 1 Oktober die anderen
dagegen am 6 November er eingezogen werden

Das vorm Bilse sche Orchester das dem
nächst in unserer Stadt konzertirt hat mit sämmtlichen
großen Gesangvereinen Berlins soeben einen Vertrag ge
schlossen wonach sich jene Vereine wie Singakademie
Stern sche Cäcilien Verein verpflichten zu ihren großen
Aufführungen stets die berühmte Kapelle heranzuziehen
Aus diese Weise bleibt der Residenz das anerkannt beste
und beliebteste Orchester dauernd erhalten Für das nächste
grühjahr hat die Kapelle einen glänzenden Antrag zu einer
Serie klassischer Konzerte nach Lissabon erhalten

Wie wir aus sicherer Quelle erfahren wird das
vordere Grundstück des Gasthofs Zum gold Hirsch
Leipzigerstraße niedergerissen werden es beabsichtigt der

neue Besitzer ein dreistöckiges Gebäude herstellen zu lassen
um dasselbe als HSiel einzurichten

Der gestrige Ringkampf zwischen den Herren
Windson und Mangold war wie vorausgesehen wer
den konnte von ungemeinem Interesse und hatte über 1000
Menschen nach Bellevue gelockt Herr Windson operirte
erst längere Zeit mit einer Hantel von 162 Pfund Schwere
und legte damit stannenswerthe Proben seiner Riesenkraft
ab Erst gegen 10 Uhr forderte Herr Windson seinen
Gegner zum Turner Ringkampf auf Alle Zuschauer waren
in größter Spannung fehdlich hatte Herr Windson seinen
Gegner an den Seiten gefaßt dieser aber drückte ihm die
Arme mit den seinigen so fest daß es dem p Windson
unmöglich war weiter zu operiren Plötzlich wie ein vom
Bogen geschnellter Pfeil flog Windson nach der entgegen

ich Manches einer zu strengen Prüfung unterwerfe aber
ich kann nicht anders ich muß wenn ich Ihnen anders
die Klippen zeigen will an denen Ihr Sohn hier schei
tern kann

Lassen Sie mich erst mein lieber B Ihnen die Vor
theile zeichnen die etwa aus einer Familienverbindung sür
Ihren Sohn fließen könnten und dann will ich Ihnen
etwas von den Nachtheilen sagen die gewiß für ihn dar
aus fließen werden Ein Hauptbeweggrund warum Sie
Ihrem Sohne Familienbekanntschaften wünschen ist wie
Sie selbst sagen der Sie wollen ihm dadurch ein gewisses
Lkvoir vivrs verschaffen Sie wollen ihn die schwere
Kunst erlernen lassen sich in die Leute zu schicken Sie
wollen seine Menschenkenntniß dadurch bereichern Ich
leugne es nicht alles dies kann ein Jüngling in unseren
Familien erlernen er wird nicht blos Menschen er wird
auch die Menschen kennen lernen er wird sehen wie es
in der sogenannten großen Welt der man hier im Kleinen
nachahmt hergeht er wird es vielleicht an seinem eigenen
Beispiele erfahren wie die Sucht der großen Welt nach
zuahmen Moralität untergraben kann er wird finden
daß diejenigen Gesellschaften die man vorzüglich gegen die
Langeweile errichtete gerade diejenigen sind in denen man
sich am meisten langweilet er wird einsehen lernen daß
wer nicht medisiren kann in unsre Gesellschaften nicht
paßt daß er sich also auch auf diese Kunst wird legen
müssen um unter unsern Damen wohlgelitten zu sein In
der Kunst sich zu verstellen wird er es in Kurzem vielleicht
noch weiter bringen als ich es in der Zeit meines Hier
seins gebracht habe Ich kann jetzt trotz dem besten Klein
meister was Sie wohl sich nie hätten träumen lassen einem
hiesigen weiblichen Geschöpfe das an Kopf und Herzen ver
schrumpft ist eine Schmeichelei sagen und derselben so sehr
den Schein der Wahrheit unterlegen daß das Mädchen
wirklich glaubt ich achte sie

In Rücksicht des gesellschaftlichen Tons oder vielmehr
des Modetons würde also Ihr Herr Sohn gewinnen wenn
er in die hiesigen Familien käme Er würde vielleicht ein
angenehmer Gesellschafter ein liebenswürdiger Schwätzer
werden würde gut mit allerlei Sorten von Menschen um



gesetzten Seite Mangold umfaßte dem p Windson den
Leib und hob ihn hoch in die Luft Begeisterter Jubel er
scholl aus tausend Kehlen ob dieser kühnen Heldenthat
Da die Zeit verstrichen war mußte der Kampf eingestellt
werden und blieb unentschieden Herr Mangold hat aus
dem zweimaligen Debüt die Ueberzeugung gewonnen daß
er schließlich den glänzenden Sieg davontragen muß und
fordert seinen Gegner zu einem Turner Ringkampfe von
30 Minuten auf juocl äi dsns vertant

Durch die Güte des Herrn Fabrikanten R Sülzner
auf der Merseburgerstraße erhalten wir aus dem Garten
dieses Herrn einen blühenden Apfelzweig mit kräftig
entwickelten herrlichen Früchten Der Herr Einsender be
merkt daß die Blüthen auf dem Baume nicht isolirt sind
sondern auf dem ganzen Baume sich ziemlich zahlreich ent
wickelt haben Um Johanni ist eine zweite Blüthe nichts
Ungewöhnliches so blühte bei Herrn Sülzner damals ein
Birnbaum mit ziemlich reifen Früchten zum zweiten Male
aber Ende September ist solche Erscheinung jedenfalls eine
Seltenheit

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 21 September 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ Mittelqualitäten 162 177 M feinster bis 195 M

feuchte Sorten 120 169 M
Roggen 1000 150 IM M, feuchter und ausgewachsener wesent

lich billiger feiner alter über Notiz bezahlt
Gerste 1000 Kilo Land 155 170 M Chevalier 175 185 M

extrafeine bis 190 M, Auswuchswaare 100 120 M
Gerstenmalz 50 KZ 15 15,50 M
Hafer 1000 kA 135 145 M beschädigte Sorten unter Notiz
Hü lsenfruchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen gute Waare 215 225 M

abfallende Sorten wesentlich billiger
Linsen 50 Kilo bis 23 M
Kümmel 50 Kilo 25 M
Mais 1000 Kx ohue Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Geschäft
Mohnsamen 50 Kilo grauer 20 M blauer feinster bis 24 M
Stärke 50 kx 21,50 31t
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo behauptet Kartoffel 53 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 ks 30,25 M bez
Solaröl 50 KZ 9 9,25 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,75 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 7,50 7,75 M

teie Roggen 50 kA 5,50 5,75 M Weizeuschaale 5 5,25 Wei
zengrieökleie 5 5,25 M

Oelknchen 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Staudesamt Halle Meldung vom 20 September
Aufgeboten Der Schlosser F Festner gr Stein

straße 49 und M Fischbeck Brunoswarre 16a Der
Handarbeiter F König Beesenerstr 4 und M Richter
Beesenerstraße 5 Der Schlosser I Martin Pfänner
höhe 7 b und A Ohme Lindenstr 2 Der Sec Lieut
G Rehfeldt Torgau und I Wippermann Schulberg 10

Der Jnstrumentenmacher A Mehrmann Braunschweig
und E Dreyfe Halle Der Steinhauer C F Pondorf
Leipzig und B Grube Osendors Der Steinmetz F
Kohlmann Cröllwitz und A W Hummel Halle

Eheschließungen Der Buchhalter A Flietner
Oberr ö blingen und A Eschke kl Rittergasse 1 Der
Schneider H Blume Rannischestraße 22 und A Moritz
Trödel 10

Geboren Dem Schuhmacher A Hecht ein S Leip
zigerstraße 19 Dem Glasermstc H Oehweiß Zw S
und T Karlstr 3 Dem Schmied A Acke eine T
Spiegelgasse 8 Dem Schuhmachermstr H Zabke eine
T Harz 43 Dem Salzsieder Ch Puppe ein S
Gommergasse 10 Dem Handarbeiter R Schubert ein
S Mühlweg 26 Dem Fleischermstr H Voigt eine T
Karlstr 15 Dem Handarbeiter I Roth eine T Rafsi
neneftraße 7 Ein unehel S Entbind Jnstitut

Gestorben Des Schuhmachermstr P Sommer T
Elise 8 M 29 T Lungenentzündung Zapfenstr 16

zugehen lernen würde seine Menschcnkenntniß bereichern
aber würde vielleicht auch seine edle Offenheit verlieren
und das ist denn doch wahrlich kein geringer Verlust I
Wenn ich in dieser Hinsicht noch nicht verloren habe wie ich
fast zu sürchten anfange so habe ich es nur meinem ziem
lich festen Charakter zu verdanken

Ein zweiter Vortheil der Ihrem Sohne aus den Fa
milienbekanntschaften während seines akademischen Lebens
gewiß sein würde wäre der daß er durch sie ein Mittel
bekäme sich zuweilen nach seinen den Geist angreifenden
Geschäften erholen zu können Möchte nun die Er
holung auch nicht immer so sein wie sie billig immer sein
sollt so wäre es doch Erholung und der Zweck wäre er
reicht Wenn man dabei schon einen festen Charakter hat
so kann diese Art Erholung noch dazu sehr angenehm wer
den man kann ohne daß man etwas für sich zu fürchten
Ursache hat über die Hallische große Welr im Kleinen und
ihre Thorheiten lachen Aber Ihr guter Sohn ist mir zu
sanft als daß er dies ohne Gefahr können sollte er hat
nicht Festigkeit des Charakters und nicht Jovialität genug
um blos über dergleichen Verirrungen lachen zu können

Ueberdem sind solche Familienbesuche oft nichts weniger
als Erholung Wahre Peinigungen sind es oft Dasitzen
die Damen an dem einen Ende der Stube und unterhalten
sich wie sich Damen zu unterhalten pflegen d h sie me
disiren und an dem andern Ende stehen die Herren
rauchen allenfalls eine Pfeife sprechen vom Wetter oder
von gelehrten Sachen zwingen sich etwa die Aufmerksam
keit der weiblichen Geschöpfe zu erregen einmal zum Laut
lachen nehmen Hut und Stock küssen die Hände und em
pfehlen sich Dies der wahre Hergang in den großen
Hallischen Familien In vielen andern fällt man aus die
sem zwangsvollen Extrem in ein andres Doch davon
nachher

Alles Suchcns ohngeachtet kann ich weiter keinen Vor
theil den ein hier studirender Jüngling aus Familienver
bindungen ziehen könnte entdecken als die beiden die ich
Ihnen angab und Sie sehen selbst daß auch bei diesen
Vortheilen die Nachtheile unmittelbare Grenznachbarn sind
Kie Grenzen sind noch nicht genau bestimmt oft erstreckt

Provinz und Nachbarstaaten
Cönnern 20 September Heute waren die

Mitglieder unserer Kreissynode hieyelbst versammelt
Zunächst hielt Herr Pastor Friedri ch Trebnitz die yno
dalpredigt über Ev Joh 4 22 dann wurde die Versamm
lung durch Herrn Sup G roh mann Cönnern eröffnet
Es berichtete der Vorsitzende über die sittlich religiösen Zu
stände in den Gemeinden des Synodalbezirks darnach zeigte
sich gegen die früheren Jahre leider kein Fortschreiten zum
Guten und Edlen Hierauf hielten Vorträge Herr Pastor
Görk Krosigk Die geistige Fürsorge für die konfirmirte
Jugend Ueber den Erziehungsverein für verwaiste Kinder
in der Provinz Sachsen Innere Mission Herr
Oberprediger G raue Löbejün Fürsorge für die ent
lassenen Sträflinge Hierauf vereinigten sich die Mit
glieder zu einem Essen tm Gasthos zur Preußischen Krone

Halberstadt 19 September Nachdem die Arbei
ten des Abtragens des hiesigen nördlichen Domthurmes
rasch vorwärts geschritten sind konnte man am gestrigen
und heutigen Tage die schwierigste und gefährlichste Arbeit
die Abnahme des Knopfes und Kreuzes ausführen Zum
Glück ist diese mühevolle Arbeit glücklich von statten ge
gangen Die vier Filialen des Thurmes sind gleichfalls
schon abgenommen wie auch die Schieserdeckung abgenom
men ist In kurzer Zeit wird der ganze Thurmhelm ver
schwunden sein Hiernach scheint doch eine größere Abtra
gung des Thurmes geplant zu sein als man anfänglich
vielfach annahm

In Magdeburg werden alle drei liberalen
Par teien bei der Abgeordnetenwahl geschlossen vorgehen
Dem Vorstande des nationalliberalen Vereins war mitge
theilt worden daß die Fortschritts und die secessionistische
Partei zu einer Einigung dahin gekommen wären auch die
Stimmen ihrer Partei dem nationalliberalen Kandidaten
Herrn Fabrikant Gärtner zuzuwenden wenn diese Par
tei sich dazu verstehen würde ihre Stimmen als zweitem
Kandidaten Herrn Eisenbahndirektor Büchlemann zuzu
wenden während wenn die nationalliberale Partei dies
ablehne die Mitglieder jener Parteien statt für Herrn
Gärtner für den Kandidaten der Secessionisten Herrn
A Meyer stimmen würden Wie die Magd Ztg
berichtet hat der nationalliberale Verein diesem Kompro
mißvorschlage zugestimmt

Vollswirthschaftlicher Kongreß
Mannheim 20 September In der heutigen Ver

sammlung des Kongresses deutscher Volkswirthe
reserirte Barth Bremen über die Bestimmung des Ver
brauchs Als Korreferent sprach Wolfs Stettin Die
von den beiden Referenten vorgeschlagenen Resolutionen wur
den mit großer Majorität zum Beschluß erhoben Es wur
den als ständige Deputation gewählt die Herren Bam
berger Barth Braun Engel Kapp v Lübeck Landgras
Weigert und Wolsf Zur Behandlung des Gegenstandes
Gewerbebetrieb im Umherziehen sprachen Baumbach Wei
gert und Kapp und wurde die beantragte Resolution einstim
mig zum Beschluß erhoben Das Bankett am Abend fiel
glänzend aus Oberbürgermeister Moll toastirte auf cen
Kaiser Justizrath Braun auf den Großherzog und Disfen6
begrüßte den Kongreß Der Kongreß hat heute die von
den Referenten Dr Hahn Magdeburg und Geheimrath Dr
Engel eingebrachten und begründeten Anträge betreffend die

Haftpflicht und die Arbeiterversicherung angenom
men Dieselben lauten

1 Die Sicherung der Arbeiter gegen die wirthschaft
lichen Folgen der Betriebsunfälle ist Pflicht der Arbeitgeber
und die gesetzliche Regelung dieser Verpflichtung aus sittlichen
wirthschaftlichen und politischen Gründen dringend nothwendig

2 Die gesetzliche Regelung auf dem Wege einer
Zwangsversicherung einerlei ob dieselbe staatlich oder ge

sich das Gebiet der einen in das der andern und indem
der Jüngling noch aus jenem zu reisen Pflegt hauset er
schon auf diesem

Lassen Sie uns aber nun einmal einen Blick auf die
Nachtheile werfen die für einen Jüngling aus hiesigen Fa
milienverbindungen entstehen und ich bin überzeugt
Freund Sie wünschen Ihren Sohn nicht in sie eingeführt
Daß für einen edlen offenen jungen Mann die Hallischen
Gesellschaften nicht sind daß man in ihnen keine Nahrung
für das Herz findet daß der der hier gefallen will oft
Personen schmeicheln muß die nicht werth sind seine Schuhrie
men auszulösen daß er seine Offenheit verläuguen und sich
verstellen lernen muß das alles haben Vie schon aus
dem gesehen was ich oben gesagt habe Noch Folgendes
lassen Sie mich hinzufügen Ein Jüngling soll sich in Fa
miliencirkeln von seinen Geschäften erholen dies würde er
können und es würde sehr vortheilhaft für ihn sein wenn
die Gesellschaften wären wie sie sein sollten ES giebt
nur zwei Arten derselben die eine die ich Ihnen oben be
schrieb und wo Herren und Damen durch die Kluft der
abscheulichsten Etikette von einander getrennt sind ist noch
am wenigsten schädlich und kostspielig aber sie kann auch
ohnmöglich zur Erholung dienen Wer an freundschaftlichen
Umgang gewöhnt ist ärgert sich hier nur Von dieser Art
sind die Gesellschaften welche öfter die Herren Professoren
zu sich bitten und wo die jungen Studirenden denn eine
sehr untergeordnete Rolle spielen Der hält sich wohl gar
unter ihnen für glücklich den die Frau Professorin oder
die Mamsell Tochter eines kleinen Gesprächs würdigt Ich
ging immer mit dem größten Unmuth aus diesen Gesell
schaften obgleich ich längerer und öfterer Gespräche jener
Art gewürdigt wurde Da ist auch nichts für das Herz
alles ist so lau so kalt so todt Ist die Gesellschaft recht
groß und kann man sich mit einer gleichgestimmten Seele
an ein einsames Fenster stellen und so mit ihr seinen Lieb
lingsideen nachhängen so ist man noch glücklich Wehe
aber dem den man aus Höflichkeit blos bat und der bei
einem kleinen Cirkel dieser Art keinen Freund findet er
wird von der tödtendsten Langeweile gefoltert

So voller Zwang nun diese Gesellschaften sind desto

nossenschaftlich organisirt wird widerspricht den berechtigten
Interessen der Industrie da diese Zwangsversicherung weder
die Herstellung des GesahrenausgteichS aus der breitesten
Grundlage noch die indivibualisircnde Behandlung des Risi
kos und damit die größtmögliche Erleichterung und die ge
rechteste Vertheilung der Unsalllast durchzuführen vermag und
weil die mit dem Zwange nothwendig verbundene behörd
liche Beaufsichtigung und Einmischung geeignet ist die In
dustrie in ihrer freien Entfaltung zu stören Der Wegfall
der individualisirenden Versicherungsmethode beraubt den Ar
beiter des wirksamsten Mittels zur Verminderung der Be
triebsunfälle

3 Als zweckmäßigster Weg für die gesetzliche Regelung
empfiehlt es sich in Anknüpfung an den bestehenden RechtS
zustand die gesetzliche Haftpflicht der Betriebsunternehmer
auf alle Betriebsunfälle auszudehnen unter Fixirung der
Entschädigungsbeträge und unter Erlaß gesetzlicher Normatw

bestimmungen für den Betrieb der freien Unfallversicherung
4 Alle Betriebsunternehmer deren hastpftichtmäßige

Verbindlichkeiten mangels einer geschlossenen Unfallversiche
rung nicht durch eine aus Grund der Normativbestimmungen
zugelassene Gesellschaft erfüllt werden sind gesetzlich anzn
halten die in Folge eines Unfalles zu leistenden Renten
durch Rentenversicherung bei einer staatlich konzessionirten
Lebens Renten oder UnfallversicherungS Gesellschaft sicher
zu stellen Die Deckungskapitalien für alle aus Unfällen
entstehenden Rentenleistungen sind von den Versicherungs
Gesellschasten bei einer durch das Gesetz zu bestimmenden
Behörde zu hinterlegen

Außerdem gelangte folgender von Dr Max Hirsch
gestellter Antrag zur Annahme

Die gesetzliche Regelung der Krankenversicherung der
Arbeiter ist auf dem Bodm des bestehenden Hülssrassen
gesetzeS im Sinne der Kassenfreiheit und ohne Verquickung
mit der Unfallversicherung durchzuführen Der geplante
Rücksall in das Zwangskassensystem steht in Widerspruch mit
den Prinzipien der persönlichen und Erwerbssreiheit sührt
zu Zersplitterung und Leistungsunfähigkeit der Kassen und
entzieht den Arbeitern das natürlichste und ergiebigste Feld
genossenschaftlicher Selbstverwaltung

Kunst uud Wissenschaft
Berlin Von dem großen pergamenischen Al

tarrelief wird die Zeusgruppe welche bekanntlich in der
Rotunde aufgestellt ist abgeformt Die Gruppe ist dem
gemäß vorläufig durch ein Leinwandzelt verhüllt Die Ab
güsse sollen bekanntlich verschiedenen größeren Museen Euro
pas überlassen werden Ebenso wird gegenwärtig von einem
Gehilfen des Bildhauers Tondeur die im assyrischen Saale
aufgestellte und mit V V bezeichnete Gruppe der Rhea
Kybele m dem bekannten kleinen Maßstabe kopirt

DaS große Modell für das Reiterstandbild
König Friedrich Wilhelm des Vierten welches Herr Pro
fessor Calandrelli für die große Freitreppe der National
Galerie entworfen hat ist fast vollendet so daß mit dem
Abformen desselben in etwa 3 bis 4 Wochen begonnen wer i
den kann Gegenwärtig ist der Künstler damit beschäftig
die Reliefs welche den Sockel zieren sollen zu modelliren
Der Eindruck der Reiterstatue ist ein großartiger und im
posanter Auf mächtig vorwärts schreitendem Rosse sitzt der
Monarch unbedeckten Hauptes In große GeneralSnnisorm
gekleidet und die Schultern mit dem lang herab wallenden
Hermelinmantel bedeckt hält er mit der Linken die Zügel
während er in der nach unten gesenkten Rechten eine Rolle
die Verfassung trägt Der Kopf ist nach rechts gewendet
und der Blick stolz in die Ferne gerichtet

Vermischtes
Berlin 20 September Heute Abend 8 Uhr fand

die Eröffnung der elektrischen Beleuchtung des Potö

freier gehts in andern her die ich auch ganz in ihrer an
genehmen und unangenehmen Gestalt habe kennen lernen
Anfangs wurde ich ganz entzückt von dem reizenden Tvne
der in ihnen herrschte So frei von allem was Zwang
und GZne heißt hatte ich noch nie Gesellschaften gesehen
und Sie wissen mein Lieber daß mich nichts mehr ent
zücken kann als Zwanglosigkeit im Umgange aber ich er
wachte bald aus meinem Traume und sah daß es mehr
als Zwanglosigkeit war was in diesen Eirkeln herrschte
Sie gleichen zwar nicht ganz denen in Erfurt die Bahrdt
in seiner Lebensbeschreibung schildert aber ich weiß doch
nicht ob sie ihnen viel nachstehen Mit den Küssen sind
die Mädchen in diesen Cirkeln sehr freigebig Ihre
Koketterie übersteigt alle Grenzen und ohne Ruhm zu mel
den sie Haben s durch Praxis in dieser edlen Kunst sehr
weit gebracht Sie fesseln bald halten eine zeitlang fest
gewähren und genießen in dieser Zeit alles was Sie ge
währen und genießen können lassen fahren was fahren
will und fangen das alte Spiel wieder von Neuem an
wenn sich ein andrer zum da Kapo mit ihnen findet

Dies ist der Geist der in den meisten Hallischen
Familiengesellschaften herrscht besonders in denen des zweiten

Ranges und nun sagen Sie mir in aller Welt was
kann ein Jüngling daraus sür Vortheil ziehen Er
wird Liebeshändel anfangen er wird bald der bald jener
zu gefallen suchen und ein Glück wenn s dabei bleibt
Bringt er seine Unschuld noch mit auf die Akademie so
kann man überzeugt sein daß er sie in diesen Cirkeln ver
lieren wird In diesen Gesellschaften unterhält man sich
zuweilen wenn man sich unbemerkt glaubt nicht blos mit
dem Munde man gebraucht auch die Hände Die Damen
sind Freundinnen von Putz sie sehen es gerne wenn man
ihnen mit etwas dergleichen ein Geschenk macht Keiner
von den jungen Leuten will in dieser Rücksicht dem andern
nachstehen und so wird der Beutel leer und man macht
Schulden Zuweilen wird auch in diesen Gesellschaften seh
hoch gespielt man will sich nicht ausschließen wenn Damen
mitspielen und dies geschieht sehr oft muß man ga
lant sein und nicht gewinnen Der Schaden der hieraus
entsteht ist doppelt einmal leidet wieder die Oekonomie
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damer Platzes und der Leipzigerstraße bis zur Friedrich
straße mittelst der Differentiallampen der Firma Siemens
uiio Halske statt Bei Beginn der Beleuchtung hatte sich
eine zahlreiche Versammlung in dem zugehörigen Maschinen
hause in der Wilhelmstraße eingesunden Nach der Besich
tigung der erleuchteten trecke fand im Landvogt fchen
Lokale eine gesellige Bereinigung statt bei welcher Ober
bürgermeister v Forckeubeck in einer Ansprache hervorhob
daß Berlin heute als die erste Stadt des Kontinents die
elektrische Straßenbeleuchtung eröffnet habe Er trinke auf
das Wohl des großen Lichtfinders Dr Siemens Letzterer
erwiderte dankend mit einem Hoch auf die Stadt Berlin
deren bereitwilliges Entgegenkommen diesen großen Fort
schritt ermöglicht habe

Opium Rauchzimmer für Damen Wie
ein zuverlässiges Blatt in Philadelphia, die dortigen Times
melden befindet sich dort in der Mount Bernon Straße
ein Opium Rauchzimmer für Damen das nicht etwa von
einem Chinesen sondern von einer weißen Dame Frau
Kate Chifom gehalten wird Ihre Räumlichkeiten für
Opiumraucherinnen sind keine chinesischen Opiumhöhlen
sondern prachtvoll eingerichtete Zimmer und sie rühmt sich
daß ihre Kundschaft unter der vornehmen Damenwelt
immer mehr zunehme Sie erzählte dem Reporter daß
vornehme Damen oft zu Dreien und Vieren kämen und
sich mit den übrigen Raucherinnen schnell bekannt machten
und daß außer der weiblichen Aristokratie die weibliche
Schauspielerwelt die meisten und besten ihrer Kundinnen
liefere

Ein großes Schisssunglück ward aus New
Jork signalisirt Der Canadische Dampfer Asia scheiterte
am Donnerstag im Huronsee während eines heftigen Stur
mes von hundert an Bord befindlichen Personen ertranken
achtundneunzig

Am Freitag kommt beim Reichsgericht die
St rafsac he gegen Frau Laudgerichtspräsident Zaucke aus
Prenzlau zur öffentlichen Verhandlung Bekanntlich ist Frau
Z im Frühjahr von dem Landgericht zu Potsdam zu vier
Monaten Gefängniß verurtheilt weil sie durch zahllose ano
nyme Briefe verschiedenen Personen der höheren Gesellschafts
klassen Beleidigungen zugefügt halte

Paris 19 September Vom Observatorium in
Nizza wird gemeldet daß gestern ein sehr glänzender Komet
etwa drei Grade westlich von der Sonne beobachtet wurde

Ein praktischer Bettler In der Rue Saint
Lazare in Paris fand man vor einigen Tagen unter dem
Thorweg eines Hauses einen Stuhl auf dem Stuhl einen
Hut in dem Hut einen Zettel auf welchem geschrieben
stand Ein hochverehrtes mildthätiges Publikum wird ge
beten einen armen Blinden nicht zu vergessen der eben
frühstücken gegangen ist

Ein drastisches Mittel wurde dieser Tage bei
einem französischen Volksredner der seine anarchistisch socia
listischen Theorien weiter treibt als manchem seiner Zu
hörer angenehm zu sein scheint in einer Versammlung des
16 pariser Arrondissements angewandt Der Möbelpacker
Robinet war wieder im vollsten Zuge der bestehenden Ord
nung den Krieg zu erklären als einer der Anwesenden ohne
daß der Redner es in der Hitze seines Vortrages bemerkte
ihm einen Gürtel um den Leib schnallte an dem hinten ein
Ring befestigt war Plötzlich schwebte zum großen Jubel
des Publikums der Redner an einem Strick der von oben
durch den Ring gezogen worden war in die Höhe und oben
angelangt mußte er noch eine Douche über sich ergehen
lassen die ihm von vier Vorstädtern aus einer Garten
spritze verabfolgt wurde Vor dem Polizeikommisfär schwor
Robinet er werde in seinem Leben nie mehr die Schleusen
seiner Beredtsamkeit vor so undankbarem Gesindel öffnen

Ehrensäbel für Sir Garnet Wolseley
Nach einem Berichte aus Dublin vom 16 d M wird da
selbst gegenwärtig eine allgemeine Subskription eröffnet um
dem Besieger Arabi Paschas nach seiner Rückkehr aus Egypten
einen kostbaren Ehrensäbel zu überreichen Man hatte zuerst
die Absicht an dieser Subskription nur die Einwohner von
Monkstown in der Nähe von Dublin wo Sir Garnet
Wolseley seine Jugendzeit verbracht theilnehmen zu lassen
ist jedoch von dieser Jvee abgekommen und die Subskription
ist eine allgemeine an der sich das ganze Land betheiligt

Papst Leo XIII hat zwei Millionen Lire
geerbt So wenigstens melden norditalienische Blätter
Am 5 September d I verschied in Montecchio Maggiore
Provinz Vicenza ein reicher Grundbesitzer Namens Angelo
Fogazzaro welcher in seinem Testament den Papst und
de en Nachfolger zum Universalerben seines ganzen Vermö
gens einsetzte Der Wittwe sowie den übrigen Verwandten
hinterließ der Verstorbene nur unbedeutende Legate Der
Erblasser hat verfügt daß der Grundbesitz zusammengehalten
und von dem Universalerben fortverwaltet werde wie
bisher

darunter und dann kann man wohl gar jener Furie Spiel
sucht die so gräßlich unter unseren jungen Leuten hauset
in die Hände fallen Für Nichts aber ist der Schaden
größer und in die Augen fallender als für den Fleiß und
die Fortschritte des Jünglings Die Sucht zu gefallen
unschuldige Liebeleien oder der Hang zum Spiele treten
an die Stelle der Neigung zum Studiren und der Zweck
warum der junge Mann hier war wird nicht erreicht
Ein Glück indessen für die Universität ist S daß nur wenig
junge Leute Umgang in den Familien haben sie selbst
glauben sich freilich dadurch gekränkt aber die guten Jüng
linge wisfen nicht wie groß der Vortheil für sie ist

So mein Theurer denke ich von dem Umgange der
hiesigen Studirenden mit den großen Familien und den
Familien des zweiten Ranges in der Stadt Daß nicht
hie und da eine Ausnahme sein sollte will ich nicht be
haupten von den meisten Familien aber ist das was ich
sagte buchstäblich wahr Prüfen Sie es und dann sehe
ich den Entschluß vorher den Sie in Absicht Ihres Sohnes
fassen werden Ich bin u s w

Farbige Coup 6 s Ein lange geplantes Pro
jekt die Coups s der Eisenbahn Personenwagen mit den ent
sprechenden Farben der Billets streichen zu lassen soll im
nächsten Jahre seitens der preußischen Staatsbahnen durch
weg zur Ausführung kommen Die Coupö s 1 Klasse
würden demnach einen gelben die 2 Klasse einen grünen
die 3 Klasse einen braunen und die 4 Klasse einen grauen
Anstrich erhalten Die vorbereitenden Arbeiten sind bereits
in die Wege geleitet Unzweifelhaft bietet eine derartige
Einrichtung dem reisenden Publikum unverkennbare Vor
theile Das Publikum hat dann nicht mehr nöthig auf
den Perrons der Bahnhöfe hin und herzulaufen um sich
das bezügliche Klassencoupe zu suchen Ei Blick nach dem
zur Abfahrt bereit stehenden Zuge belehrt es wohin es seine
Schritte zu lenken hat

Der Hosensieg Das N I bell Journ
schreibt Die Hosen der Weiberrechtlerin Dr Mary
Walker haben gesiegt Schon seit Jahren jagt sie in
Washington einem Aemtchen nach Beinahe hätte sie ein
mal eins bekommen doch der betreffende Bureauchef stellte
die Bedingung daß sie auf ihre aus Rock und Hosen be
stehende Bloomertracht verzichte und gewöhnliche Frauen
tracht anlege Aber Mary ließ nicht von ihren Höfen und
verzichtete lieber aus das Aemtchen als aus die Hosen
Jetzt hat sie s doch noch durchgesetzt daß sie ohne Verzicht
leistung auf die Hosen ein Aemtchen erhält Der Pensions
Kommissar Dudley ist eS der ihr soeben eine Stelle als

chreiberin in seinem Bureau übertragen hat ohne daß
sie auf ihre Bloomertracht Verzicht zu leisten braucht
Früher hatte man ihr die unbedingte Uebertragung eines
derartigen Aemtchens auf den Grund hin verweigert daß
ihre Tracht nicht nur die Spottsucht sondern auch un
moralische Gesühle der jungen Schreiber hervorrufen
könnte Nun ist aber die Bloomertracht an und für sich
nicht unanständig und überdies steht Mary in einem so
ehrwürdigen Alter daß die eben angedeutete Befürchtung
allzu ängstlicher Bureauchess als gänzlich unbegründet er
scheinen muß Ihr Hosensteg ist ihr daher wohl zu gönnen

Eolmar 16 September Herr Bürgermeister Schlum
berger macht bekannt daß die Generaldirektion der Eisen
bahnverwaltung in Baden gegen ihn den Wunsch ausge
sprochen habe bezüglich der aus dem Eisenbahnunfall
bei Hugstetten herzuleitenden Entschädigungsansprüche jetzt
schon Erhebungen gemacht zu sehen Wenn auch jene Ver
waltung hiermit ihre Entfchädigurigspflicht nicht ausdrücklich
anerkannt habe so erachte sie doch die Feststellungen im In
teresse einer möglichst schnellen und gerechten Erledigung der
Entschädigungssrage für wünschenswerth

Ein weiblicher Räuberhauptmann
Eine recht romantische nur vierundzwanzig Jahre alte Räuber
hauptmännin Nellie Picket starb jüngst zu Fort Sumter in
Neu Mexiko Die Amerika in St Louis widmet ihr fol
genden Nekrolog Eine Missourierin lebhast jung und
schön heirathete sie Tom Picket und zog mit ihm nach Texas
Ein Jahr später kam das Ehepaar nach Neu Mexiko Zur
Zeit der Unruhen welche 1880 im dortigen Lincoln Eounty
ausbrachen wurde Picket ein Mitglied der Bande Billy the
Kid s und nach Beendigung der Unruhen schloß sich Nellie
ihrem Manne an und wurde selbst ein Mitglied der Räuber
bande Sie war eine furchtlose Reiterin em ausgezeichneter
Schütze wild und willensstark und beherrschte die Bande mit
eiserner Hand Picket wurde in einem Kampfe mit Beamten
getödtet und sie wurde das Weib des ersten Lieutenants der
Bande Charles Bowdry Bald in Männertracht bald in
Frauenkleidern machte sie den Spion und Boten der Bande
Als Bowdry in einem Kampfe fiel suchte und fanv sie seine
Leiche und beerdigte sie Dann gelang es Billy the Kid
ihre Neigung zu gewinnen Aber auch dieser fiel als er im
vorigen Jahre obschon ein hoher Preis auf seinen Kopf ge
setzt war nach Fort Sumter kam Seitdem war die vier
undzwanzigjährige Nellie die Königin der Bande

Paris DieSchläserinvomHospitalBeanjan
ist jetzt soweit wieder hergestellt daß sie in etwa acht Tagen
die Krankenanstalt verlassen zu können hofft Es wäre ihr
dies sogar schon jetzt möglich wenn nicht der Dr Millart
der sie 94 Tage lang behandelt hat noch einige letzte Beob
achtungen an ihr anzustellen wünschte um dann seinen Be
richt an die oeäsrllio Äs msäsows erstatten zu können
Mareelline Bertrand ist nicht mehr in einem eigenen Zimmer
sondern in dem Krankensaale Samte Marthe Sie geht
spricht ißt und schläft wie ihre Lebensgefährtinnen Täglich
macht sie einen Spaziergang im Garten

Nachtrag
Berlin 21 September DerKaiser ist von seinen

Reisen nach Schlesien und Sachsen gestern Nachmittag im
allerbesten Wohlsein wieder in die Heimath zurückgekehrt
Mit demselben trafen auch der Kronprinz und die Prinzen
Wilhelm und Heinrich Albrecht und Friedrich Karl aus
Dresden hier wieder ein

Prinz Wilhelm wird der Kr Ztg zufolge
den kommenden Winter hindurch noch in Potsdam in feinem
Kommando beim Garde Husaren Regiment verbleiben und
neben seinem Militärdienst sich bei der Regierung und dem
Landrathsamte mit der Civilverwaltung näher bekannt
machen Bis zum 10 Oktober ist der Prinz beurlaubt
In der Zwischenzeit wird derselbe wie im vorigen Jahre
sich zur Theilnahme an Gemsenjagden nach Tirol begeben

In dem Prozesse wider den Professor Momm
sen wegen Beleidigung des Reichskanzlers hat die
Staatsanwaltschaft bekanntlich nach erfolgter Freisprechung
des Angeklagten durch das Landgericht zu Charlottenburg
das Rechtsmittel der Revision eingelegt Am 3 Oktober
steht vor dem Reichsgericht in Leipzig Termin an in wel
chem wiederum Justizrath Makowcr die Vertretung Momm
sens übernommen hat

Im Ministerium des Innern sind der
Magdeb Ztg nach vorläufig an Vorlagen nur in Aus

sicht genommen eine Novelle zum Kompetenzgesetz und die

KreiS und Provinzialordnungen für Hannover und Schles
wig Holstein

Der aus seinem Landsitze zu Athis MonS Seine
et Oise verweilende französische Botschafter am Berliner
Hose von Courcel soll nach einer Mittheilung der
Franks Ztg von seiner Regierung aufgefordert worden

sein vor Ende September auf seinen Posten zurückzukehren
da die diplomatischen Unterhandlungen in der egypnschen
Angelegenheit seine Thätigkeit in Berlin beanspruchen wür

den Dagegen meldet die Korr Havas Mit Unrecht
wird die unverzügliche Abreise von Herrn von Courcel nach
Berlin angezeigt Der französische Botschafter am Ber
liner Hose befindet sich noch m seiner Villa in Athis und
wird sich erst Anfangs Oktober auf seinen Posten zurück
begeben

Die Vorbereitungen für die Wahlen zum Ab
geordnetenhause sollen so getroffen fein daß die Wah
len selbst in oen letzten Tagen des Oktober vorgenommen
werden können

In Straßburg begannen gestern vor der ersten
Strafkammer des Landgerichts die Verhandlungen gegen
den Regierungsfekretär treckert den Rendanten der
Straßburger TabakSmanufaktur Derselbe ist be
kanntlich verschiedener Unterschlagungen angeklagt die er be
streiket indem er geltend macht daß die Bücher der Ma
nufaktur unordentlich geführt seien Zur Prüfung dieser
Behauptung waren drei Sachverständige eingefetzt welche
die Bücher viele Wochen lang einer sorgfältigen Prüfung
unterzogen haben und gestern ihr Gutachten in längerer
Rede motivirten Nachdem über 20 weitere Zeugen vernom
men waren wurden die Verhandlungen auf heute vertagt
Der Prozeß gegen den seu 11 Monaten in Untersuchungs
haft gehaltenen Strecke lieferte gewichtige Unterstützungen
für die gegen die Manufaktur gerichteten Anklagen

Während in Rußland bei einer Bevölkerung
von über 100 Millionen die Tabakssteuer kaum 13
Millionen Rubel liefert hat in Ungarn das TabakSgefälle
im Jahre 1880 ca 1 V Millionen Gulden ergeben und
der Reinertrag des TabaksmonopolS in der österreichischen
Reichshälste stellte sich in demselben Jahre auf 22 200000 Fl
Oesterreich Ungarn bei einer Bevölkerung von 38 Millionen
vereinnahmte also aus dem Tabak im Jahre 1880 ca 39
Millionen Gulden Der ungarische Finanzmimster hat übri
gens neuerdings eine Enquete einberufen um eine Vermeh
rung der Einnahmen aus dem Tabaksmonopol anzubahnen

Im Anschlüsse an die Mittheilung im Hauptblatte
lesen wir in der Nat Ztg Die von dem Magistrat von
Berlin und den vorgesetzten Staatsbehörden in der Frage
der Auflösung der berliner Stadtverordneten
versammlung gewechselten Schriftstücke bestätigen durch
aus den Eindruck den man schon vorher von der beider
seitigen Behandlung dieser Angelegenheit hatte Für oen
Magistrat ist ras fachliche Jntereffe der städtischen Selbst
verwaltung der Wunsch die Kontinuität derselben vor der
Unterbrechung durch politische Partei Bestrebungen zu
bewahren das Wesentliche er bedient sich zu diesem
Zwecke wie es seine Pflicht ist der Unterstützung welche
die rechtliche Lage der Sache ihm darbietet Der Mi
nister des Innern dagegen glaubt einen großen Triumph
erfochten zu haben wenn er was selbst ein mittel
mäßiger Advokat in der Vertretung der zweifelhafte
sten Sache zu Stande zu bringen pflegt den rechtlichen
Bestimmungen irgend eine scheinbar für seme Auffas
sung sprechende Seite abgewinnt einen höheren sachlichen
Gesichtspunkt sucht man in dem Erlaß des Ministers ver
geblich denn die bloße Rücksicht auf die rasche Herstellung
gleichmäßiger Wahlbezirke wrrd als ein solcher doch nicht
gelten können da Herr v Puttkamer so wenig wie sonst
irgend jemand zu behaupten vermag aus der bisherigen
iSrntheilung der Wahlbezirke hätten sich so schreiende
Uebelstände ergeben daß ihre schleunige Abstellung um
jeven Preis nothwendig sei Die Vorlage des Magistrats
betreffend die Verhandlungen mit dem Ooerprästdenten der
Provinz Brandenburg uno dem Minister des Innern wegei
Auflösung der Stadtverordneten Versammlung und Neu
bildung der Wahlbezirke gelangt in der am Donnerstag
stattfindenden Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
zur Verhandlung

Dresden 20 September Telegr In dem von
dem Könige Albert heute an das zwölfte fächfifche Armee
korps erlassenen Tagesbefehle wird außer des Königs Zufrie
denheit und Anerkennung der Leistungen welche die Truppen
in den Tagen gezeigt haben an denen dieselben die Ehre
hatten vor Sr Majestät dem deutschen Kaiser Zeugniß ihrer
Ausbildung ablegen zu können den Truppen zugleich der
königliche Dank ausgesprochen und daran die zuversichtliche
Erwartung geknüpft daß auch in Zukunft mit Ernst und
Eifer darnach gestrebt werde jenen Grad der Vervollkomm
nung zu erreichen und zu erhalten der allein zu einem ruhm
und ehrenvollen Hinausführen der Aufgaben befähige welche
dem Armeekorps gestellt werden

Rom 20 September Telegr Der Minister
rath hat dem Vernehmen nach beschlossen die allgemeinen
Wahlen auf Grund des neuen Wahlgesetzes auf den
29 Oktober und 5 November anzuberaumen Die
Überschwemmung in und um Verona ist in langsamem
Fallen begriffen Alle tiefer liegende Punkte der Stadt
und der Provinz Paoua sind überschwemmt Der Minister
für öffentliche Arbeiten Baccarini bereist die von der
WasserSnoth heimgesuchten Ortschaften Die heutige der
Einnahme Roms gewidmete Gedenkfeier ist ungestört ver
laufen Als ein Redner auf die Jrredentisten zu sprechen
kam und dieselben zu Thaten aufmunterte wurde ihm
polizeilicherseits das Wort entzogen Die Feier hatte da
mit fosort ihr Ende erreicht die ungeheure Volksmenge
ging freiwillig und ruhig auseinander

Berautwortlicher Redakteur Paul Woth m Hall



Bekanntmachung
Diejenigen Studirenden hiesiger Universität welche als Kinder der Stadt Halle oder

als Kinder einer der Städte Alsieben Eönnern Löbejün und Wettin anzusehen sind und
sich um eine jetzt vakante durch den Königlichen Eurator hiesiger Univerfiät zu vergebende
Freitischstelle beim Magdeburger Freilischfonds zu bewerben Willens sind haben sich unter
Beisi beglaubter Abschrift vorzulegenden Schulzeugnisses der Reife

bei den Theologie Studirenden mit Einschluß der Reife im Hebräischen und
b eines den Anforderungen des Quästur Reglements entsprechenden Bedürftigkeitszeug

nisses welches für Hallenser von der hiesigen Polizei Verwaltung für Andere von
den betreffenden Kommunalbehörden beglaubigt fein muß

bis spätestens den 15 Oktober cr bei uns schriftlich zu melden Expektanten welche das
akademische Studium nicht erst beginnen sind zugleich gehalten sich dem halbjährlich statt
findenden Freitisch Examen zu unterwerfen

Halle a/S den 24 August 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Mit Bezug auf die Publikation des Herrn Superintendenten der Stadt Ephorie
Halle machen wir hierdurch bekannt daß nach Vorschrift der Revidirten Instruktion zur
Kirchengemeinde und Synodal Orvnung vom 25 Januar 1882 I Abs 5 6 und 7
die Me der Wahlberechtigten der Kirchengemeinde St Laurentii in der Zeit vom 17 bis
Ultimo September cr zur Einsicht in der Wohnung des Kustos Robitzsch gr Wallstr 37
ausgelegt sein wird damit Jeder dem daran gelegen ist sich überzeugen kann ob sein
Name in der Liste aufgeführt ist Nur die in der Wählerliste Verzeichneten können zur
Ausübung des Wahlrechts zugelassen werden Einsprüche gegen die Richtigkeit und Voll
ständigkeit der Liste müssen vor Ablauf der Auslegungsfrist bei dem Herrn Pastor Hoff
mann angebracht werden Nach Ablauf der Frist sind Reklamationen nicht mehr zulässig

Halle a/S am 16 September 1882
Der Gemeinde Kirchen Rath zu St Laurentii

Am 10 Oktober d Js
Vormittags 10 Uhr

soll auf dem hiesigen PostHofe ein ausge
musterter viersitziger Postwagen in Berlinen
form ohne Langbaum öffentlich meistbietend
gegen sofortige Zahlung verkauft werden

Halle a/S den 20 September 1882
Kaiserliches Postamt Nr 1

In Vertretung
Günther

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen ixs

Cigarrenhändlers August Zwiebler hi r
Wird zur Beschlußfassung über den Verkauf
des Geschäfts des Gemeinschuldners im
Ganzen eine Gläubigerversammlung auf den
3 Oktober d I Bormittags 10 Uhr

an hiesiger Gerichrsstelle Zimmer 31 be
rufen

Halle S den 20 September 1882
Amtsgericht Abtheilung VII

Sonnabend den 23 September cr
Vorm 9 Uhr gelangen Schulberg 8
hier freiwillig zur Versteigerung

ca l Dnlzend Wandspiegel verschied
Grötze Gardinenleisten 12 Leder
taschen Musterkoffer Bettstellen mit
Matratzen n Gartenstühlerc

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 23 September cr
Borm 9 Uhr versteigere ich Schulberg 8
ier freiwillig 1 Sopha und 1 Nähtisch

Stühle 2 Hobelbänke Gardinen
stangen eine große Partie pol nnd
geschw Tisch u Bettfütze Tischseulen
gestochene Aufsätze Tischlerhaudwerk
zeug c gegen Baarzahlung

FZietse Gerichtsvollzieher

la lZ per Vitriel
zum Weizeu Kälkeu offerirt billig

gr Ulrichstratze 16

Aebensträger
Magen n Gesundheitslntter von

Fritz Pitsch Quedlinburg
empfehlen

Leipzigerstraße 78 Bernburgerstraße

Haus Verkauf
Im Auftrage der Rofeublatt fchen Erben

habe ich zum Meistbietenden Verkaufe das
denselben gehörigen in der Schmeerstraße
unter 13 belegenen Grundstücks Termin auf

Donnerstag den 28 September 1882
1V Uhr Vormittags

anberaumt
Die Bedingungen können schon vorher in

meinem Geschäftszimmer eingesehen werden

Halle a/S den 14 September 1882
Der Justizrath

Mein in der Wettinerstraße belegenes Haus
mit Garten beabsichtige zu verkaufen und ist
das Nähere zu erfahren Magdeburgerstr 30d

Ein
kaufen

überkomplettes Pferd billig zu ver
Besichtigung täglich 11 1 Uhr

Ziegelei bei Trotha Haedicke

2 Gaskronen
ast neu billig zu verkaufen

Königsplatz 6 O Linke
Langer guter Pelz zu ver Zu erfr Exped

Weintrauben
sehr süß billig zu verkaufen Geiststraße 12

Ein gebrauchter Kochofen ist billig zu der

kaufen Bärgasse 10
Hin och gut erhaltener größerer Vogel

baner für Staar zu kaufen gesucht Offer
ten unter St 18 in der Exped d Bl erb

Lehrer gesucht
für Schnellschönschreibuuterricht im Kauf
männischen Verein Offerten erbittet

Ferd Tombo

oder

Gelbgietzer
Gürtler für Gießerei sucht sofort

Ferd Haatzeugier gr Klausstraße 26

Modelltischler
welcher selbstständig und flott arbeiten kann
findet sofort dauernde Beschäftigung in

Hall Dampfpumpen und Maschinenfabrik

Wolff 6 Meinel

der

Einen Tischlergesellen sucht
G Weber Anhalterstraße

Zimmergesclleu
nimmt noch an

4II Zimmermeister

Ich suche einen tüchligel
Gehülfen RlZ isxt

Gerichtsvollzieher
Zwei kräft Arbeiter werden gesucht Zu

erfragen bei Ernst Kolbe Kirchthor 22
Leute zum Kartoffelnausnehmen gesucht

alter Markt 7

Mein im vergangenen Jahre so in Aus
nahme gekommenes

empfehle in Düten von 15 25 u 50 H
IVttntuiein gr Ulrichstr 39

Für meine Feileuhauerei suche zum
1 Oktober einen Lehrling
E Hertzberg Feilenhau ermstr, Berggasse 1

Journal Austräger
gesucht

A Schultze Barfüßerstr 11 Leihbibliothek
Einen kräftigen Lausburschen sucht

Tausch Kleinschmieden 9

Nachstehender Erlaß des Herrn Ober Präsidenten
Mit Allerhöchster Genehmigung Seiner Majestät des Kaisers und Königs

wird für die dringendsten Nothstände der evangelischen Landeskirche in den Provinzen
Oft und Westpreußen Brandenburg Pommern Posen Schlesien Sachsen West
falen und in der Rheinprovinz am 1 October d I eine Kirchen Kollekte sowie
während der auf diesen Tag folgenden Zeit eine Hauskollekte in den evangelischen
Haushaltungen durch kirchliche Organe eingesammelt werden

Magdeburg den 22 August 1882
Der Ober Präsident der Provinz Sachsen

gez von Wolfs
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 12 September 1882 Die Polizei Verwaltung
Die Merfeburger Garnison wird Montag Dienstag und Mtttivoch den

und 27 d Bits von früh 6 Uhr bis Abends 7 Uhr im Burgliebenauer Holze
Schießübungen abhalten

Das Betreten des Burgliebenauer Holzes ist an diesen Tagen verboten und
den Anweisungen der ausgestellten Sicherheitsposten unbedingt Folge zu leisten

Halle a/S den 14 September 1882 Der Königliche Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Nath

E von Krosigk

25 26
Gefechts

es ist

Gebildetes junges Mädchen kann die prak
tische Kindergärtnerei unentgeltlich erlernen
Anerbieten unter H Z 49 an die Exped
d Blattes

Gesucht ein anstand Mädchen mit gu
ter Schulbildung als Stütze der Hausfrau
und die Schularbeiten größerer Kinder zu
beaufsichtigen Näheres bei

Frau Biuueweih gr Märkerstraße 18
Recht ordentliche Mädchen für Küche

Haus suchen 1 October Stellen durch
und

A Brieger
Gesucht ein j Mädcheu

uuug des Haushalts und
Wo sagt die Exped d Bl

Eine Handfrau wird gesucht Trödel

Kapellengasse 1

zur vrler
der Küche

17

led bin von meiner
Reise 2ui üekAekeIirt

üolllsvIMtei
Rviiw VotiiiuuA bviin

üvt siell
Schullierg K 1 Tr

Ävr Kro886ii
II liivvrsitätsti vxpv

5
Stuben Haus u Kindermädch

werden gesucht und nachgewiesen durch
Panline Fleckiuger kl Schlamm 3

Ein auf der Landesschule zu Pforta vor
gebildeter wegen vorzüglicher Leistungen vom
mündlichen Abiturientenexamen dispensirter
Student der Philologie sucht eine

IM Hauslehrerstelle VU
m Halle

Gefl Offerten unter G 21 niederzulegen
in de r Exped d Bla ttes

Ordl Frau sucht Arbeit im Waschen und
Scheuern auch Aufwart Zapfenstr 17a I

Laden mit Ladenstube
Leipzigerstraße 78

Herrschaftliche Etage
bestehend aus 6 heizbaren Zimmern c in ge
sundester und freundlichster Lage der Stadt
zu vermiethen

Lindenstraße 12 bei F Brüuiug
Fabrik für Bäckereieinrichtnngen

Eine freundliche in gutem Zustande befind
liche Wohnung in der Nähe des Marktes
bestehend aus 5 heizbaren Stuben mehreren
Kammern und allem übrigen Zubehör ist jetzt
oder später zu vermiethen Näheres zu er
fragen bei

Haaseusteiu K Vogler in Halle a S
Die erste Etage Laurentiusftraße i enth

3 Stuben 2 Kammern Küche und Gartenb
ist sofort zu beziehen

Eine Wohnung 2 Stuben 3 Kammern
1 Küche nebst Zubehör ist sofort zu vermie

then Krausenstraße i I r
Bcrggasse 1 eine Wohnung von 2 Stuben

3 K, K und Zubehör zum 1 October zu
beziehen

Logis zu 70 verm Echülersbos 12
Schützeugafse 29 ist eine Parterrc Woh

nung zu 46 zu vermiethen Näheres
Oberglaucha 18 Fr Herre

wird für Leipzig sofort eine nicht zu junge
durchaus zuverlässige Person Mädchen oder
Wittwe zur Wartung eines Kindes oder Be
sorgung leichter Hausarbeit gesucht Nur
solche Reflektantinnen welche schon längere Zeit
in einem Dienste bei Kindern gestanden haben
wollen ihre Adresse unter kurzer Angabe der
bisherigen Dienstverhältnisse an

teil k in Leipzig unter TW 781 gelangen lassen

Verkäuferin Gesuch
Für unser Tapisserie Geschäft suchen wir

zum 1 Oktober ein junges Mädchen das
mit der Branche vertraut ist

M k E Mitlacher
2 Lehrmädchen sucht per i Oktober

gr Steinstraße 73 Robert
Junge Mädchen im Schneidern geübt wer

den gesucht Fleischergasse 3 H I

In einer Privatbeamtensamilie findet ein
Herr oder eine Dame anständiges Logis Pia
nino zur Benutzung vorhanden unter Um
ständen auch Beköstigung zu mäßigen Preisen
Nähere Anfragen sind unter

Ch H B 59
an die Exped d Bl zu richten

Fein möbl Zimmer mit oder ohne Kam
mer sofort oder später zu vermiethen

Näheres Niemeyerstraße 19 part

I

Möbl Stube u K au einen ruh Herrn
zu vermiethen

Martinsberg 11 part, erster Eingang
Möbl Stube mit Pianoforte zu vermiethen

gr Wallstraße 43
Ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet ist

zu vermiethen Giebichenstein Burgstr 44 I
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

A nst S chlaf stelle m K Grase weg b Stange
Ein Stäbchen oder gute Schlafstelle wird

von einem Mann in den vierziger Jahren
Professionist in der Nähe des Bahnhofs ge

sucht Zu erfragen
Bahnhofstraße 8 in der Restauration

Junge Leute suchen 1 Januar 1 Wohnung
im Königsviertel oder vor dem Rann Thor
Off erbeten Rannischestr 9 Sattlerladen

Viavier Vlltvrrivlit
virä von einer Dame

uskuntt üurek Herrn
ertheilt
lusx tkentseA

WlielWr Kindergarten
Junge gebildete Mädchen werden für den

Fröbel schen Kindergarten praktisch und
theoretisch zu mäßigen Bedingungen gründlich
ausgebildet Auswärtigen billige Pension im
Hause

Halle a/S den 21 September 1882

Naiiv kosstlvi
geprüfte Kindergärtnerin

Die Verfasser der an den Kunst Gewerbe
Verein zu Halle a/S eingesandten Coucur
renz Entwürfe welche nicht prämiirt sind
werden gebeten dieselben bei dem Schatz
meister des obengenannten Vereins Herrn
Fr Kuhnt Steinweg 33 gefl in Empfang
nehmen zu wollen

Ein junges Mädchen empfiehlt sich zu feine

ren Wäschen und Plättereien in und außer
dem Hause Näheres Steg 8 I

15 bis MW Mark
weiden auf ein hiesiges nenerbautes Grund
stück innerhalb der Feuerkaffe zum 1 Oktober
gesucht Selbstdarleiher werden gebeten
ihre gefl Adresse unter Chiffre Zt A in der
Annoncen Exped von H Gräse gr Märker
straße 7 niederlegen zu wollen

9999 Thaler zur ersten u alleinigen
Hypothek gesucht Gest Adressen an
II rät gr Märke rstr 7 erb eten

Eine seine Hypothek von 12 15999
Mark wird bis zum 1 October c ge
sucht durch die Auuouceu Exped von

lü hierStadt Theater
Souutag den 24 September 1882

Eröffnungsvorstellung
Zum 1 Male

keif keikillKell
Lustspiel in 5 Akten von G von Moser

Abonnements werden im Theaterbureau
Brüderstraße 15 von Donnerstag an ausge
geben Den bisherigen Abonnenten stehen
ihre Plätze bis Sonnabend Mittag 12 Uhr
offen

WlUM M Rck
Heute Freitag Schweiuskuocheu

mit Sauerkohl und Erbspurrö
Meine comsortabet eingerichtete Asphalt

Kegelbahn ist noch einen Abend srei

Den Ringkämpfer

Herrn
fordere ich zu nochmaligem Ringkampse
aus und verpflichte mich zu einem solchen
von der Daner bis zu 39 Minuten

Montags und Donnerstags Uebung

Heute Abend 8 Uhr GIv A vstviv r in val ö varbarosLa ohne Freibiers
lptditio tm Waiw Hause Buchdrulkrei d L Waisenhauses W Hall a d S
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